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Nr 34
Die Finanzreform

in der Reichstagskommiſſton
n

Von parlamentariſcher Seite erhalten wir folgendes
Situationsbild aus der Steuerkommiſſion des Reichstages
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat der Steuer
kommiſſion des Reichstages Aufſchluß darüber gegeben was
die Fahrkartenſteuer den preußiſchen Staatsbahnen
gekoſtet hat Für die Zeit vom 1 Auguſt 1906 bis 1 Mai
1907 beſtand nämlich noch die alte Tarifierung der Perſonen
fahrkarten da die Perſonentarifreform erſt mit dem letzteren
Datum eintrat Dieſe geſamte Zeit in der die Fahrkarten
ſteuer ohne Tarifreform beſtand war eine ſolche aufſteigen
den Wirtſchaftslebens und daher bezüglich ihrer Einnahmen
auch aus dem Perſonenverkehr mit der gleichen Zeit der vor
angegangenen Jahre durchaus zu vergleichen Nun brachte
in dieſen neun Monaten die Fahrkartenſteuer auf den preu
ßiſchen Staatsbahnen 8,9 Millionen Mark während deren
Einnahmen aus dem Perſonenverkehr um 7 185 000 Mark
zurückgingen d h faſt genau z deſſen was die Steuer dem
Reiche brachte war der Ausfall an Einnahmen infolge
dieſer Steuer durch Abwanderung aus höheren Klaſſen in
niedere und durch Rückgang des Verkehrs infolge der Ver
teuerung Nun iſt der Ausfall aber noch größer da man
im allgemeinen mit einer ſechs bis ſiebenprozentigen Stei
gerung p a des Perſonenverkehrs in jener Zeit rechnen
muß Statt des Ausfalls hätte der übliche Verkehrszu
wachs für die preußiſchen Eiſenbahnen mindeſtens 30 Mill
Mark im Jahre betragen müſſen ſo daß man die Schädigung
Preußens allein durch die Fahrkartenſteuer auf jährlich
40 Millionen Mark veranſchlagen kann während der ganze
Ertrag für das Reich nur 20 Millionen Mark im Jahre
beträgt Aus dieſen Erwägungen heraus erſcheint es daher
durchaus gerechtfertigt den Verkehrsverwaltungen zu er
möglichen die Erhebung der Fahrkartenſteuer durch ein an
das Reich zu gebendes Fixum abzulöſen da der Vorteil den
ſie von der Aufhebung oder Nichtaufhebung dieſer Steuer
haben würden doppelt ſo hoch ſein würde als das was ihnen
die Abfindung koſten würde Der zu dieſem Zwecke von
freiſinniger Seite eingebrachte Antrag

Die Stempelabgaben für Perſonenfährkarten werden
ſolange außer Hebung geſetzt als von den beteiligten Ver
kehrsverwaltungen der Reichskaſſe jährlich deſſen ver
gütet wird was ſie im Etatsjahr 1906 erbracht hat

ſtellt demnach ein weitgehendes Entgegenkommen gegen die
Eiſenbahnſtaaten dar und war zweifellos in keiner Weiſe
ein Eingriff in deren Rechte denn er richtete ſich nicht
gegen die Einzelſtaaten als ſolche oder wollte dieſe be
ſteuern ſoweit ſie Eiſenbahnſtaaten waren ſondern gegen
die Verkehrsverwaltungen alſo gegen die Unternehmer von
Eiſenbahnen und Schiffahrtslinien gleichgültig ob dieſe fis
kaliſch oder privat ſind Er verhütete dabei daß dem Reich

20 Millionen Mark erwuchs beſchränkte dieſen vielmehr auf
4 Millionen Mark Unzweifelhaft würde die abſolute Auf
hebung der Fahrkartenſteuer in dieſem Fall ein Geſchenk an
die Eiſenbahnſtaaten darſtellen was die Lage der Reichs
finanzen unmöglich macht

Die große Mehrheit der Kommiſſion Konſervative
Freikonſervative wirtſchaftliche Vereinigung Nationallibe
rale und Zentrum lehnten aber jede Aufhebung
oder Ablöſung der Fahrkartenſteuer ab
und verlangten deren Reform dahin daß eine Abwanderung
aus den höheren Klaſſen in die niederen verhindert würde
d wie das auch in der Kommiſſion klipp und klar dar
gelegt wurde die Ausdehnung der Fahrkartenſteuer auf die
4 Klaſſe höhere Sätze für die 3 und Ermäßigungen für
die 1 und 2 Wagenklaſſe wobei ungeniert der Wunſch zu
tage trat bei dieſer Gelegenheit die Erträgniſſe der Fahr
kartenſteuer weſentlich zu erhöhen Man ſprach von
50 Millionen Mark Natürlich ſtellt eine derartige Reform
eine erhebliche Mehrbelaſtung der weniger
bemittelten Klaſſen des Publikums dar demnach
alſo auch wieder eine Steuer die die Aermeren belaſten
und die Wohlhabenderen entlaſten würde

Von verſchiedenen Seiten wurde der Wunſch aus
geſprochen die Fahrkartenſteuer als prozentualen Zuſchlag
von vielleicht 5 oder 10 Prozent zu den Billettkoſten zu er
heben und da allein die 3 und 4 Klaſſe im Jahre 1906
auf den vollſpurigen Eiſenbahnen 527 Millionen Mark
gegen 169 der beiden erſten Klaſſen brachte ſo würde ſchon
der 5 prozentige Zuſchlag allein bei den beiden unterſten
Klaſſen 25 Millionen Mark ausmachen bei den beiden
oberſten nur 8,5 Millionen Mark Soll die Fahrkarten
ſteuer 50 Millionen Mark bringen ſo wird man einen
8 prozentigen Zuſchlag nehmen müſſen der dann die beiden
unterſten Klaſſen mit rund 40 Millionen belaſten würde
und dagegen ſcheint man auf Seiten der preußiſchen Ver
kehrsverwaltung keine weſentlichen Einwendungen zu er
heben Für die zweite Leſung in der Kommiſſion wird
man ein Reformprojekt auf dieſer oder ähnlicher Grundlage
zu gewärtigen haben

Allerdings wird man viel Geld brauchen wenn man
dem Vorſchlag der Regierung kommende Anleihen ſo
weit ſie werbenden Zwecken dienen mit 3 Prozent zu amor
tiſieren entſprechen will Der konſervative Antrag wollte
ſogar eine einheitliche Tilgung von 3 Prozent der frei
ſinnige nur von 1,9 Prozent das Zentrum aber gab den
Ausſchlag für vorläufige Beibehaltung der Regierungs
vorlage Ob es in zweiter Leſung noch daran feſthalten
halten wird ließ es allerdings dahin geſtellt ſein Dabei
gingen die Meinungen über das was werbende Anlagen
ſeien himmelweit auseinander Auf freikonſervativer Seite
wollte man nicht einmal in zweiten Gleiſen in Rangier
und großen Perſonenbahnhöfen in Erweiterung des Tele
phonnetzes uſw werbende Anlagen erblicken und es dürfte
wenn dieſe Entſcheidung beſtehen bleibt ſtändig Differenzen

durch Aufhebung der Fahrkartenſteuer ein Ausfall von über die Auslegung des Begriffs werbende Anlagen geben
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Jm übrigen wird man gut tun den ganzen Streit um
die Schuldentilgung als einen Streit um Worte
anzuſehen Jm Ernſt kann doch niemand daran glauben
daß nun wirklich im Reich jährlich 60 Millionen Mark und
die erſparten Zinſen davon zur Schuldentilgung verwendet
werden ſolange in dieſer Weiſe mit fortwährender Steige
rung aller Landesverteidigungsausgaben und mit dieſer
Wirtſchaftspolitik weitergearbeitet wird Mit guten Vor
ſätzen iſt der Weg zu Hölle gepflaſtert meinte unter dem
verſtändnisinnigen Lächeln der großen Mehrheit ein Ab
geordneter

Charakteriſtiſch iſt aber in den ganzen Verhandlungen
das Verhalten des Zentrums Seine Anträge
waren es die angenommen wurden es hat die Führung
übernommen und man kann nach dieſem Vorſpiel erwarten
daß die Finanzreform von der Majorität von 1906 d h vom
Zentrum Konſervativen und Nationalliberalen gemacht
wird Verſtand es doch auch das Zentrum den aus
geſprochenen wie der un ausgeſprochenen Wünſchen der ver
bündeten Regierungen am beſten entgegenzukommen

Je geringer die Hoffnung iſt dieſe Reichsfinanzreform
zu einer wirklichen Reform zu geſtalten umſoweniger
Urſache hat der Freiſinn es zu bedauern wenn dieſe Mehr
belaſtung des Volks von den andern Parteien gemacht wird
bei der Verſteigerung an den Meiſtbietenden iſt er ohnehin
in einer üblen Lage

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Am Mittwoch abend hielten der Kaiſer und die
Kaiſerin im Ritterſaale des königlichen Schloſſes die alljähr
liche große Defiliercour für das diplomatiſche Korps die inlän
diſchen Damen und die Herren vom Zivil ab

Aus Karlsruhe wird gemeldet Bei dem Hofball im
Schloß dem erſten der ſeit einigen Jahren abgehalten wurde
wurde der Oberſchloßhauptmann Kammerherr Wilhelm Offenſandt
von Berckholtz vom Schlag getroffen und war auf der Stelle
tot Der Großherzog hob den Ball ſofort auf

Kaiſer höre Dein Volk
g Einen durchaus berechtigten Wunſch äußerſt heute

die ultramontane Kölniſche Volkszeitung Das Blatt
fordert vom Kaiſer daß er einer Anzahl Abgeordneten aus
den verſchiedenen Reichstagsfraktionen zuweilen Gelegen
heit gebe in zwangloſer Weiſe ſich mit ihm zu unterhalten
ſelbſtverſtändlich nicht zu dem Zwecke die geſetzgeberiſchen
Aufgaben des Tages unmittelbar zu behandeln Denn der
verantwortlichen Regierung ſoll nicht ein Titelchen von dem
entzogen werden was ihr zukommt ſondern lediglich zur
richtigen allgemeinen Jnformation des Monarchen Auf
dieſe Weiſe würde der Herrſcher die Verhältniſſe am beſten
kennen lernen wie ſie wirklich ſind würde eine Menge neuer
ihn ſicherlich vielfach überraſchender Geſichtspunkte gewinnen

Fenilleton
Wildenbrnuch und Direktar Dr O Frick

Den Bruchſtücken einer Selbſtbiographie Wildenbruchs
können wir dank den liebenswürdigen Mitteilungen eines
Leſers eine Ergänzung geben und zwar durch ein An
ſchreiben Wildenbruchs gerichtet an einen der Halleſchen
an und Verehrer des 1892 verſtorbenen Direktors der
ranckeſchen Stiftungen Dr Frick dem einſtigen Lehrer

und Erzieher Wildenbruchs Ernſt von Wildenbruchs
Brief ein wertvoller Beitrag zu jeder Wildenbruch Bio

graphie lautet ßSie wünſchen von mir einige kurze Bemerkungen über
unſeren Dr Frick als Hauslehrer zu erhalten Das iſt viel
gefordert denn über dieſen Punkt ließe ſich ſoviel ſagen
daß kurz zu ſein in dieſem Falle ſchwerer iſt als das
Gegenteil

Mit einem Worte alſo ich werde es Zeit meines Lebens
als einen der glücklichſten Umſtände betrachten die mir be
gegnet ſind daß ich dieſen Mann zum Lehrer und Leiter in
jungen Tagen r habe

Wenn ich das hauptſächlichſte Verdienſt eines Lehrers
darin erblicke daß er die Seele des ihm anvertrauten
Knaben zu erwecken imſtande iſt ſo hat Dr Frick dieſes Ver
dienſt im höchſten Maße beſeſſen ſo kommt ihm der Ehren
titel eines Lehrers im weiteſten Sinne zu
Er iſt von meinem 10 bis 12 Jahre mein und meinesjüngeren Bruders Lehrer geweſen Das Haus in dem meine
Eltern in Konſtantinopel wohnten lag unmittelbar am
Bosporus halbwegs etwa zwiſchen dem Goldenen Horn und
dem Schwarzen Meer

Man muß Konſtantinopel geſehen haben um zu wiſſen
welch ein Panorama von Naturſchönheit und hiſtoriſcher
Landſchaft ſich dort öffnet Knabengemüter in eine ſolche
Umgebung einzuführen dieſe in ihrer ganzen Bedeutung
e Bewußtſein der jungen Herzen zu bringen das war
reilich eine uſgatn wie ſie dankbarer einem Lehrer kaum

geſtellt werden kann dankbarer kaum aber auch kaum
verantwortungsvoller und ſchwerer und um ſo ſchwerer
da der Lehrer ſelbſt ſich erſt in die fremde Umgebung ein
leben mußte

Dieſe Aufgabe nun hat der teure verſtorbene Mann in
einer Weiſe gelöſt daß wenn jene Zeiten und jene Orte
mir noch heute in der Erinnerung ſtehen wie jüngſt Er
lebtes ich ihm allein das Verdienſt zumeſſen muß

Jndem er uns im modernen Konſtantinopel umher
führte hat er uns das alte Byzanz in ſeiner ganzen Größe
wieder auferſtehen laſſen Und das alles ohne Lehrhaftig
keit beinahe ſpielend in Unterhaltungen und auf Spazier
gängen So hat er uns zum alten Kaſtell von Byzanz dem
Schloß der ſieben Türme und von dort auf einem mir noch
heute erinnerlichen Spaziergange um die Mauern von Kon
ſtantinopel herumgeführt So zeigte er uns auf dem Atmei
dan dem alten Hippodrom von Byzanz die von ihm ſelbſt
ausgegrabene Schlangenſäule von Platää und erklärte ſie
uns

So führte er uns auf zahlloſen Spaziergängen in der
Nähe des elterlichen Hauſes am Vosporus umher beſonders
gern zum Schloſſe von Hiſſar wo eine Verengerung des
Bosporus die Stelle erkennen läßt an der einſtmals Darius
ſein Heer zum Angriffe auf Griechenland hinüberführte
Welch eine Wonne war es für uns Knaben wenn wir in
Gemeinſchaft mit ihm unter den Felſen daſelbſt umher
kletterten und den Ort aufſuchten auf dem mutmaßlich der
Perſerkönig geſeſſen und den Uebergang ſeiner Scharen be
obachtet hatte

Das war ruft der Hiſtoriker Dramatiker aus Ge
ſchichtsunterricht

Ueber ſeine weiteren Beziehungen zu Frick teilt Wilden
bruch mit

Ein eigentümliches Schickſal hat es gefügt daß zehn
Jahre nachdem Dr Frick unſer Haus in Konſtantinopel be
treten hatte ich noch einmal als ſein Schüler in ſein Haus
gekommen bin

Dies geſchah im Winter 1865 als ich den Offiziersrock
auszuziehen und mich anderer Tätigkeit zu widmen be
ſchloſſen hatte Dr Frick war damals Gymnaſialdirektor in
Burg bei Magdeburg und unter ſeine Oberleitung begab

die im Kadettenkorps verſäumte Bildung
nachholen und mich zum Abiturientenexamen vorbereiten

Unter ſeiner Leitung habe ich alsdann 1866 durch
den Krieg unterbrochen bei den Lehrern des dortigen

ne meine Studien bis zum Herbſt fortgeſetzt und
Es war das erſte

ich mich als i

wollte

Michaelis 1867 mein gemacht
Abiturientenexamen zu Burg
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Kleine Züge aus Wildenbruchs Leben
Ueber Wildenbruchs Geburt und ſeine erſten Kinder

jahre ſind wir beſonders gut und eingehend unterrichtet
durch die Briefe ſeiner Mutter Erneſtine v Wildenbruch die
A v Boguslawski in ſeinem Werke Aus der preußiſchen
Hof und diplomatiſchen Geſellſchaft veröffentlicht hat

Die Mutter des Dichters war ein geborenes Fräulein
v Langen die Hofdame der Fürſtin Radziwill geb Prin
zeſſin Luiſe von Preußen wurde und in ihrem Hauſe den
damaligen Premierleutnant im Gardeküraſſierregiment
Louis v Wildenbruch einen Sohn des Prinzen Louis Ferdi
nand kennen lernte 1837 erfolgte die Vermählung Wilden
bruch trat in den diplomatiſchen Dienſt über und wurde 1842
zum preußiſchen Generalkonſul zu Beirut in Syrien ernannt
Jn den Briefen die ſie aus dieſen fernen Gegenden nach
Hauſe richtete erſcheint Frau v Wildenbruch als geiſtig hoch
bedeutende lebhaft intereſſierte und leidenſchaftlich Anteil
nehmende Frau der Gatte tritt in ſeinem ſelbſtändig
energiſchen ruhig tüchtigen Weſen mehr zurück So mag
denn auch bei Wildenbruch die wohlbekannt glückliche
Miſchung des Blutes gewaltet haben daß er vom Vater des
Lebens ernſtes Führen vom Mütterchen die Frohnatur
die Luſt zum Fabulieren geerbt hat Das exotiſche Milieu
in dem er geboren wurde wird noch erhöht durch einen
tragiſch dramatiſchen Vorfall der ſich kurz vorher ereignete
und den Frau v Wildenbruch ausführlich erzählt Jhre
Kammerjungfer Maria hatte ſich mit dem preußiſchen Konſul
Schultz in Jeruſalem verlobt und dadurch die Eiferſucht des
Jägers entfeſſelt der raſend in ſie verliebt war Jn ſeiner
Eiferſucht erſchoß er das Mädchen als ſie mit ihrem Ver
lobten in Frau v Wildenbruchs Zimmer ſaß

Es war der entſetzlichſte Augenblick meines Lebens
Es ſind heute 9 Tage und ich ſehe nichts als das ſterbende
Mädchen höre nichts als ihr tiefes Stöhnen ſie ſprach
kein Wort mehr Die Augen waren gebrochen Es war
zu fürchterlich Du kannſt dir s nicht denken ein Mord in
meinem Hauſe verübt an einem mir anvertrauten Mädchen
Das Bild der Eltern verfolgt mich wie ein Geſpenſt Am
3 Febr 1845 meldet dann Herr v Wildenbruch den Freunden
die Geburt eines ſtarken Jungen und des weiteren er
halten wir dann genaue Berichte über das Wohlergehen des
kleinen Ernechen der ſich kräftig und raſch entwickelt Vom



und Dinge hören die ihm durch die jetzige ungenügende
Art ſich zu informieren unbekannt geblieben ſeien Der
Man würde ſicherlich auf dieſen Gebieten zu ganz ande
ren Auffaſſungen kommen

Wir haben es in der heutigen Morgen Ausgabe der
Saale Zeitung an dem Donaueſchinger Fall nachge

wieſen daß der Kaiſer nur zu oft entweder gar nicht
oder einſeitig über gewiſſe J informiert wird Eineperſönliche Ausſpragge mit Volksvertretern aus allen

Fraktionen könnte hierin gute Remedur ſchaffen Die Rei
bungsflächen wenn der Menſch zum Menſchen ſpricht
verringern ſich wenn der Weg der mündlichen Ausſprache
gewählt wird die ängſtliche e h des Trägers
der Krone gegenüber dem Volke iſt heute nicht mehr zeit
gemäß Beim bevorſtehenden 50 Geburtstage des Monarchen
wird wieder wie alljährlich auf Kommerſen und Feſteſſen
jene Strophe der Nationalhymne erklingen in der es heißt
daß nicht Roß noch Reißige die ſteilen Höhen ſichern wo
Fürſten ſtehen ſondern daß die Liebe des freien
Mannes der beſte Schild iſt Möge der Kaiſer deſſen
eingedenk ſein und an dem Beiſpiel das andere Fürſten wie
der Großherzog von Heſſen geben der mit Jnter
eſſe auch den Anſchauungen der ſozialiſtiſchen Abgeordneten
zu folgen pflegt erkennen daß das Metier des Regierens
nicht gleichbedeutend iſt mit ängſtlichem Vermeiden
mit der Volksſeele in Berührung zu kommen

Die Drohung mit dem Soßzialiſtengeſetz
z Wie dem Berliner Tagebl von gut unterrichteter

Seite mitgeteilt wird ſoll in Hofkreiſen der Wunſch be
ſtehen daß in die Novelle zur Abänderung des Strafgeſetz
buches einige Beſtimmungen aufgenommen werden die ſich
ſchärfer gegen die Sozialdemokratie kehren könnten
Fürſt Bülow ſei ſo wird verſichert der Verwirklichung
dieſer Wünſche abgeneigt und er ſoll ſeine ſehr wenig
geſchickten Drohungen gegen die Sozialdemokratie nur vor
gebracht haben um jene Hofkreiſe wenigſtens einiger
maßen zufriedenzuſtellen Bemerkenswert iſt daß ſelbſt die
Kölniſche Zeitung gegen die Drohungen des

Fürſten Bülow ſehr entſchieden Front macht Das rheiniſche
Blatt ſchreibt

Dagegen glauben wir nicht daß Fürſt Bülow mit den An
deutungen die er über geſetzgeberiſche Maßnahmen zur Be
kämpfung der Sozialdemokratie gemacht hat im liberalen
Bürgertum Anklang finden wird Er hat damit der Sozial
demokratie neuen Agitationsſtoff gegeben und in die Maſſen ein
Moment der politiſchen Beunruhigung geworfen das gerade jetzt
entbehrlich geweſen wäre Man ſollte meinen der preußiſchen
Regierung ſei nach all den fehlgeſchlagenen Verſuchen der Sozial
demokratie durch Polizeimaßregeln beizukommen die Luſt ver
gangen dieſen Weg wieder zu beſchreiten Wir ſind daher der
Meinung daß dieſe Drohung mit Ausnahmegeſetzen ſelbſt dann
verfehlt war wenn ſie nur eine Verbeugung vor den Konſer
vativen vorſtellen ſollte denn dieſe ſind zu kluge Politiker um
ſich durch eine ſolche Fata Morgana blenden zu laſſen Lebhaften
Widerſpruch fordert es auch heraus wenn der Reichskanzler ſeine
geheimnisvolle Schwenkung gegen die Sozialdemokratie mit dem
Satz begründet die Sozialdemokratie ziehe ihre
giftigſten Pfeile ihre ſchärfſten Waffen aus
den Köchern der bürgerlichen Preſſe ausden Arſenalen der bürgerlichen Parteien Wir ſind weit davon
entfernt alles gut zu heißen was die Parteien und die Preſſe des
Bürgertums über die Sozialdemokratie geſagt haben aber man
ſähe doch den Wald vor lauter Bäumen nicht und es zeugte von
einer gefährlichen Verblendung wenn man ſich der Tatſache ver
ſchlöſſe daß die Uebelſtände des Regimes mit deren Reformierung
nun endlich begonnen wird in erſter Reihe das ſind was die
Sozialdemokratie gezüchtet hat und ihr den Zulauf ſichert Hier
hat daher zuerſt die Beſſerung einzuſetzen man darf der
Sozialdemokratie nicht als Scheibe dienen und
ihr ermöglichen mit ihren vergifteten Pfeilen ſo oft ins Schwarze
zu treffen

Die Stagtsviſtte
z Der frühere Legationsrat vom Rath der

aus ſeiner eigenen diplomatiſchen Karrière hier und da einen
Einblick in die Kuliſſengeheimniſſe der deutſchen Diplomatie

Tag
Offenbar hatte man in Berlin die Alternative Cham

berlains die Möglichkeit einer en gliſch ruſſiſchen
Verſtändigung nicht ernſt genug genommen offenbar
zlaubte man nicht daran daß auch ein nur zeitweiliges Zune geben der beiden großen aſiatiſchen Konkurrenten

berhaupt nur J ſei Ehe aber der Sommer 1902 be
gann erkannten Chamberlain und ſeine Freunde im Kabi
nett die Hoffnungsloſigkeit ihrer und wechſelten
die grart Wer will gegenüber dieſer abſolut authentiſchen
Darſtellung die Agitatorenmär aufrechterhalten britiſche
Eiferſucht auf deutſche kommerzielle und induſtrielle Erfolge
bildeten ein Hindernis der W oder gar die
Quelle unüberbrückbarer Feindſchaft zwiſchen dem deutſchen
und dem engliſchen Volke

Jn dem geſchickten Vertreter der Republik in London
Herrn Cambon fanden die britiſchen Staatsmänner ein
williges und geeignetes Werkzeug um über Paris den
Weg nach Petersburg zu finden Jn kurzer Zeit ge
lang die Beſeitigung alter Differenzen zwiſchen den Nach
barn Frankreich vergaß die Schmach von Faſchoda und be
reitete König Eduard einen zwar nicht enthuſiaſtiſchen aber
immerhin freundlichen Empfang

Von dieſem Zeitpunkte an begann die
diplomatiſche Tätigkeit Eduards VII die imſtillen ſchon ſeit einigen Jahren gewirkt hatte einen maß
gebenden Einfluß auf die Orientierung der europäiſchen
Diplomatie auszuüben Unſere Politik iſt aber nicht mehr
die alte Die heutige auswärtige Politik des Deutſchen
Reiches iſt getragen von der Ueberzeugung und von dem
Willen des Volkes darin liegt die Garantie ihrer Stetig
keit und ihrer Zuverläſſigkeit Dieſes gleiche Akkreditiv
können wir von britiſcher Seite verlangen wenn wir dem
Friedensboten Glauben ſchenken ſollen Dies Akkre
ditiv fehlt bis fetzt denn die Verſuche die jahrelange Ein
kreiſung einfach als ein Hirngeſpinſt zu behandeln ſind nicht
geſchickt Es fehlt ihnen die Beweiskraft für die Vergangen
heit und deshalb auch für die Zukunft So wiſſen wir immer
noch nicht ob England ſein Verhältnis zu uns revidieren
will oder ob es den Beſuch ſeines Königs als einen Akt
reiner Courtoiſie anſieht

Altpreußiſche Sparſamkeit
Wie altpreußiſche Sparſamkeit bei uns manchmal geübt

wird das zeigt die Voſſ Ztg an einem Beiſpiel aus dem
neuen preußiſchen Etat Jn Kap 117 Tit 6 des Etats für
das Kultusminiſterium findet ſich ein neuer Poſten von
5000 Mark als r für ein Abſteigequartier des Oberpräfidenten der Provinz
Brandenburg im Hotel Fürſtenhof Dieſe Ausgabe
wird nach Anſicht der Regierung er nötig daß der
Oberpräſident der in Potsdam ſeinen Wohnſitz hat als
Präſident des Provinzialſchulkollegiums an deſſen Sitzungen
teilnimmt die höchſtens dreißigmal im Jahre ſtattfinden
Denn hierin beſteht der einzige Zuſammenhang dieſes Beam
ten mit dem Kultusetat Wenn nun ſo meint die vVoſſ
Ztg bei dieſen Sitzungen ein Abſteigequartier in einem
hieſigen Hotel tatſächlich nötig iſt was immerhin noch
recht zweifelhaft erſcheint ſo ſollte doch eine jedesmalige
Entſchädigung von etwa 20 Mk ausreichend erſcheinen Für
dieſe Summe ließe ſich unſeres Erachtens ein durchaus geeig
netes Abſteigequartier auch für einen Oberpräſidenten für
einige Stunden des Tages beſchaffen Das aber ergäbe
immerhin erſt einen Betrag von 600 Mk jährlich Man
darf wohl annehmen daß in der Budgetkommiſſion des
Landtages über dieſen Poſten um Aufklärung erſucht wird
ſit r hoffentlich zu einer weſentlichen Herabſetzung
ührt

Die politiſche Geſinnung der Eiſenbahnarbeiter
Der bayeriſche ſozialdemokratiſche Landtagsabgeordnete

Roßhaupter bisher Arbeiter in einer bayeriſchen
Staatseiſenbahnwerkſtätte ſollte wie von der ſozialdemo
kratiſchen bayeriſchen Preſſe behauptet worden war frei
willig und zwar im Jntereſſe der Gewerkſchaften aus
dem Eiſenbahndienſt ausgetreten ſein Aus einem Artikel
des Weckrufs des Verbandsorganes der Eiſenbahner geht

mr r in r J r nan nJahre 1851 57 iſt der Vater Geſandter in Athen und die
erſten großen Eindrücke die der Knabe erhält ſind um
klungen von der klaſſiſchen Heiterkeit antiker Architektur
und helleniſchen Lebens Bei einem Kindertheater das
Frau v Wildenbruch an ihrem Hochzeitstage veranſtaltet
ſchießt er als luſtiger Gaſtwirt den Vogel ab Als der Vater
1857 nach Konſtantinopel verſetzt wird kommt Ernſt auf
das Pädagogium in Halle und dann ins Kadettenkorps
Doch das Leben als Offizier befriedigt nicht ſeine tiefe Sehn
ſucht vom erſten Garderegiment geht er noch einmal zurück
auf die Schulbank der Krieg von 1866 reißt ihn in Schlacht
getümmel und Begeiſterung das Jahr darauf beſteht er das
Abiturientenexamen und ſtudiert Jura Als Referendar
Neht er mit gegen Frankreich und die großen Bilder ſeiner
Schlachtepen formen ſich in ſeinem Geiſte ſtark und mächtig
bricht ſeine Dichterbegabung durch
And nun beginnen Jahre des Zwieſpalts in denen der
in ſich gekehrte Aſſeſſor v Wildenbruch zwei Leben führt das
eine als korrekter Beamter das andere als glühender Sänger
ſeiner Viſionen als Schöpfer wildleidenſchaftlicher Dramen
Jn Frankfurt a Heinrich v Kleiſts Geburtsſtätte wo ihm
das Bild des großen Preußendichters beſonders nahe iſt
ſpotten die ſchneidigen Kollegen über den Jambendichter
der ſeine ungaufgeführten Tragödien an allen Theatern
Deutſchlands herumſchickt und ſie ſtets mit ablehnenden
Worten zurückbekommt Der Generalintendant des Karls
ruher Hoftheaters z B ſchrieb dem Dichter liebenswürdig
mahnend er ſei nun einmal ganz und gar kein Dramatiker
und ſolle ſich das Leben nicht mit falſchen Hoffnungen ver
bittern Als er 1877 ins Auswärtige Amt nach Berlin be
rufen wird geht s ihm nicht viel beſſer Jm Salon der
feinſinnigen Eliſe von Hohenhauſen lieſt er ſeine Dichtungen
vor aber ſo feurig ſich ſelbſt überſtürzend daß er zu einem
Schrecken der zahlreichen Gäſte des ſchöngeiſtigen Hauſes
wird Damals findet er ſeine erſten Anhänger unter den
jungen Studenten

Bertold Litzmann erzählt aus den Tagen des ſchmach
vollen Attentates auf den alten Kaiſer An einem ſchwülen
Juniabend ſaßen ſie wortkarg zuſammen ein Kreis junger
Leute Da kam zu ihnen noch ein ſpäter Gaſt der Aſſeſſor
v Wildenbruch der an Jahren Erfahrungen und Geiſt ihnen
allen überlegen doch gern mit ihnen verkehrte und Leben
und Begeiſterung unter ihnen hervorrief Aber heute ſaß
auch er wortkarg da dann erhob er ſich plötzlich Meine
Freunde wir wiſſen alle voneinander was einen jeden
innerlich beſchäftigt Jch möchte einige Verſe ſagen die in

dieſen Tagen entſtanden ſind es iſt kein politiſches Gedicht
und nun ſprach er eine Reihe von Strophen bei denen Litz
mann das Gefühl durchzuckte Das iſt ein großer Dichter
Auch mit den Vertretern der jungen Literaturbewegung kam
er zuſammen ſo beſonders mit den Ha s So verſchieden
auch unſere Anſchauungen allgemein waren erzählt der
ältere Bruder Heinrich in einem waren wir eins in der
idealen Auffaſſung der Poeſie und in der Sehnſucht nach
einer Neugeſtaltung der Literatur Wir wurden nicht müde
uns an dieſem Thema zu berauſchen Ob wir im Café Bauer
das erſt kurz vorher ſich aufgetan und durch ſeinen in Berlin
bisher unbekannten Glanz verführeriſch wirkte oder in
r alieniſcher Weinſtube die Nacht hindurch zuſammen
jockten

Wildenbruchs Wohnung war in einem Hauſe der Pots
damerſtraße Zwei enge Zimmer Dort las er uns beiden
mehrere ſeiner Dramen vor Mit prieſterlichem Pathos
das aber doch lebendig wirkte weil es von innerer Glut be
ſeelt war man merkte es dem Vortrag an daß der Dichter
an ſeine Miſſion glaubte und mit ſeinen Geſtalten ſich wie
verwachſen fühlte Jch denke noch daran wie wir nach der
Vorleſung des Proſaſchauſpiels Die Herrin ihrer Hand er
regt uns in den Armen lagen uns küßten und dann Brüder
ſchaft tranken Bier und Butterbrot gab es ſtets als Lohn
für braves Zuhören Wie oft hat uns ſeitdem ein Drama
tiker nach dem anderen mit Vorleſen erquickt Die Dranmen
waren immer andere ſoziale oder hiſtoriſche naturaliſtiſch
oder idegaliſtiſch Vers oder Gehack von Proſa Butterbrot
und Bier gab es aber ſtets Und dann kam endlich die erſte
Anerkennung der Erfolg Jn ſeinem 39 Lebensjahre wurde
Wildenbruch zum erſten Male aufgeführt Herzog Georg
von Meiningen erweckte auf ſeiner kunſtſinnigen Bühne die
Karolinger zum Leben die anderen Bühnen folgten An

feinem Weſen hat der Erfolg nichts verändert Dieſelbe
Freude die Freude eines Kindes das den Weihnachtsbaum
glitzern ſieht die er dereinſt empfunden wenn ſein Werk

r oder drei Zuhörer erregte empfand er jetzt wenn ihm
auſende Beifall riefzt Der unermüdlichſte und begeiſtertſte

Zuſchauer war er ſelbſt Wo immer einer ſeiner Lieblinge
und er liebte ſeine Schaffenskinder alle mit gleicher Zärt

lichkeit über die Taufe gehalten wurde ob in Weimar
Frankfurt Köln Wildenbruch reiſte hin um ſich ſelbſt an
der Erſtaufführung zu beglücken

Er hatte ſolange harren müſſen daß er jetzt wie ein Ver
durſteter mit vollen Zügen trank

n hat ſchreibt zum Beſuche des Königs von Englanddein aber hervor daß das Ausſcheiden kein ganwilliges geweſen iſt Der Weckruf iſt der ehaig
daß ein aktiver Eiſenbahner ſeiner Stellung im Ei enbahn
dienſt nicht den Rücken kehren dürfe auch wenn ihn eineMaßregelung bedrohte Nach unſerer Meinung hat er auch
in dieſem Falle unbedingt bi g En ſcheidung
auszuharren und ſelbſt das Gefühl einem unlieh
ſamen Konflikte aus dem Wege zu gehen wiülrde unſere
grundſätzliche Anſchauung nicht beeinfluſſen können Auch
die Eiſenbahnverwaltung hat nicht das Recht einen ihrer
Arbeiter wegen ſeiner politiſchen Geſinnung zu maßregeln
und wenn ſie es dennoch tut muß durch Ausharren des Be
troffenen bis zur Entſcheidung der Verwaltung vor Augen
geführt werden daß nur die Gewalt aber nicht das Recht
auf ihrer Seite ſteht Das ſagt genug

Die ſilbernen Scheidemünzen
Unter den Reichsmünzprägungen nehmen gegenwärtig

die der ſilbernen Scheidemünzen ein beſonderes Intereſſe
in Anſpruch einmal weil nach der letzten Münzgeſetznovelle
die auf den Kopf der Bevölkerung entfallende Quote erhöht
iſt und ſodann weil die aus der Prägung zu erwartenden
höheren Einnahmen dem Reichsbetriebsfonds zugeführt wer
den ſollen Der Beſtand der ſilbernen Reichsſcheidemünzen
mit denen das Deutſche Reich in das Jahr 1908 eintrat be
lief ſich auf 906,2 Millionen Mark Am Ende des Jahres
waren für 939,3 Millionen in Umlauf Der Beſtand hat ſich
alſo im letztvergangenen Jahre um 33,1 Millionen Mark er
höht Von der Beſtandsvermehrung kamen 22,4 Millionen
Mark auf die Fünfmarkſtücke 9 Millionen Mark auf die
Zwei und 8 Millionen Mark auf die Einmarckſtücke Bei
den Fünfzigpfennigſtücken war eine weſentliche Verminde
rung der umlaufenden Stücke und zwar um nicht weniger
als 21,0 Millionen Mark feſtzuſtellen weil es ſich hier um
die Einziehung der alten Münzen gehandelt hat Ganz
neu ſind ſchließlich im letztverfloſſenen Jahre die Dreimark
ſtücke und zwar in einer Summe von 14,7 Millionen Mark
geprägt worden Zieht man in Betracht daß es ſich um eine
Einziehung alter Silbermünzen im Betrage von 21 Mil
lionen Mark gehandelt hat ſo beziffert ſich die Summe der
neu geprägten Silbermünzen im Jahre 1908 auf nicht
weniger als 54,1 Millionen Mark Daß dies eine recht be
trächtliche Summe iſt wird nicht beſtritten werden können
Man wird aber wohl in der Annahme nicht fehlgehen daß
in dem jetzt laufenden Jahre die Prägung von Reichsſilber
ſcheidemünzen noch bedeutender werden wird

Ein neuer Fall Kullack
Jn Braſilien hat ſich ein neuer unliebſamer Fall zu

getragen Der Deutſche Kullack der im vorigen Jahre
r Beſeitigung einer Brücke auf ſeinem Grund und

Boden mit den braſiliſchen Behörden Schwierigkeiten hatte
iſt bei ſeiner Rückkehr aus Deutſchland mit einem Begleiter
von Braſiliern mißhandelt worden Nach einer Mitteilung
des Urwaldboten Deutſche Zeitung in Blumenau ſtiegen
Kullack und ſein Begleiter in San Francisco auf einen Fluß
dampfer der ſie nach Joinville brachte Dort wurden ſie
am Staden von einer johlenden Menge erwar
tet die über ſie m und ſie mit Tätlichkeiten bedrohte Auf ihren Knien mußten beide
die Nationalflagge küſſen dann wurde der Be
gleiter des Kullack gezwungen die Flagge bis zum Klub
Joinville durch die Straßen zu tragen und Kullack mußte
dort ein Hoch auf Braſilien ausbringen Der Ueberfall
ſcheint planmäßig vorbereitet worden zu ſein und wie der
Urwaldbote ſagt nennt man als Anſtifter einen

Schwiegerſohn und einen Sohn des Vizegouvperneurs Bap
tiſta Die deutſche Regierung hat wie die Köln
Ztg mitteilt bisher in dieſer Angelegenheit noch keinen
Anlaß gehabt Schritte zu tun da eine Anzeige oder Be
ſchwerde ihr bis heute noch nicht zugegangen iſt Vielleicht
kann man daraus ſchließen daß es an Ort und Stelle ge
lungen iſt eine befriedigende Regelung des Zvwiſchenfalles
herbeizuführen oder einzuleiten wie dies auch den freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Braſtlien und dem Deut
ſchen Reiche am beſten entſprechen würde

Parlamentariſches
x Die Automobilkommiſſion erledigte die S 3 bis 7 Der

8 6 der die Haftſummen begrenzt wurde abgelehnt und eine Reſo
lution angenommen die die Regierung zur Einbringung einer
Vorlage über die Bildung einer Zwangsgenoſſenſchaft der Auto
mobilbeſitzer zur Entſchädigung von Unfällen auffordert

Berlin 21 Jan Jm Abgeordnetenhauſe iſt ein An
trag des Abgeordneten Hammer und Gen eingebracht wor
den die königliche Staatsregierung zu erſuchen einen Geſetz
entwurf dahingehend vorzulegen daß die ſteuerpflichtige Be
vorzugung der Filialbetriebe durch das Kommunalabgaben
geſetz vom 14 Juli 1893 und das Gewerbeſteuerungsgeſetz
vom 24 Juni 1891 tunlichſt bald aufgehoben wird

Parteinachrichten
x Aus dem 18 Hannoverſchen Wahlkreiſe

Stade Blumenthal Bremervörde wird berichtet daß der national
liberale Vertreter im Reichstage Reeſe ſehr ſchwer erkrankt iſt
Der Bund der Landwirte iſt bereits in eine Agitation für eine
Erſatzwahl eingetreten und hat nach dortigen Lokalblättern Herrn
Klävemann in Ankelohe bei Bederkeſa als Kandidaten des 18
Hannoverſchen Wahlkreiſes Stade Blumenthal Bremervörde auf
geſtellt

x Für die Reichstagserſatzwthl in Bingen
Alzey iſt nunmehr der frühere Reichstagsabgeordnete Becker von
einer nationalliberalen Vertrauensmänner Verſammlung ein
ſtimmig als Kandidat aufgeſtellt worden und hat derſelbe die
Kandidatur angenommen

Allgemeine Mitteilungen
Aus Oldenburg wird gemeldet Eine außerordent

liche Landesſynode ſoll über die Erhöhung der Pfarrer
gehälter beraten

Die Bürgerſchaft in Hamburg erhöhte das
Honorar für Profeſſor Vogel der den großen Rathausſaal mit
Bildſchmuck verſieht um 40 000 Mk Zur Bekämpfung der
Arbeitsloſigkeit wurden von der Bürgerſchaft 200 000
Mark für Notſtandsarheklten bewilligt

Nach einer Meldung des Düſſeldorfer Zentrumsblattes
iſt in einer zahlreich beſuchten Verſammlung ein Verein aka
damiſchgebildeter Katholiken gegründet worden denſofort mahr als 100 Mitglieder beitraten e Zweck des Vereins

iſt die Förderung und Vertiefung ber katholiſchen Weltonſchauung
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Heer und Flokte
Das Ende der Takelage in unſerer Kriegsſlotte

Jm Monat März kehren die als Schulſchiffe dienenden Kreuzer
Freha Hertha und Viktoria Luiſe ſowie das Schulſchiff
Tharlotte in die Heimat zurück Charlotte wird außer Dienſt
Jeſtellt an ihre Stelle tritt Hanſa Das iſt ein nicht zu unter
haendes maritimes Ereignis denn auf den alten
Melageſchiffen von denen die am 5 September 1885 vom Stapel
gelaufene Charlotte das jüngſte war mußte ſich ſelbſtverſtändlich
die Erziehungsmethode weſentlich anders geſtalten als auf den
doch erſt 10 bis 11 Jahre alten Kreuzern Jm Frühjahr 1907
wurde mit der Jndienſtſtellung der Freya der erſte Schritt zum
Erſatz der Takelageſchiffe durch große Kreuzer getan im Frühjahr
1908 wurden weiter Stein und Moltke durch Viktoria Luiſe
und Hertha erſetzt Die Schwierigkeiten für die einheitliche
Ausbildung des Nachwuchſes der Marine m mit der Aus
muſterung der Charlotte fort Die Ausbildung erfolgt nun
mehr vom Frühjahr an auf vier modernen Kreuzern von denen
drei im Jahre 1897 der vierte Hanſa 1898 vom Stapel liefen

e e e

Ausland
Das deutſche Geſpenſt

Zu den Schauergeſchichten die wie berichtet von
engliſchen Blättern über die nächtlichen Fahrten deut
ſcher Kriegsfahrzeuge in dä niſchen Gewäſſern erzählt
wurden äußern ſich nunmehr offiziöſe däniſche Stimmen

Die Kopenhagener Nationaltidende brachte ein Jnter
view in dem ſich der däniſche Miniſterpräſident Neer
good zugleich Kriegs und Marineminiſter über die
deutſchen Flottenübungen in däniſchen Gewäſſern ausſpricht
Er erklärt die Deutſchen hätten ein Recht dazu Dänemark
würde dadurch in keiner Weiſe in ſeinen Hoheitsrechten be
ſchränkt Die Senſationsmeldungen darüber ſeien
weil ſchädlich zu bedauern

Ein Sozialdemokrat beim Kaiſer Franz Joſef
Anläßlich der Vorſtellung der neugewählten Vizepräſi

denten tritt der außergewöhnliche Fall ein daß ein Sozial
demokrat in Audienz vom Kaiſer von Oeſterreich empfangen wird Der ofgang des Vizepräſidenten Perner
ſtorfer hat wie das nachſtehende Telegramm berichtet in
der öſterreichiſchen Sozialdemokratie großes Aufſehen erregt

Wien 21 Jan
des Abgeordnetenhauſes Dr Weißkirchner beim Kaiſer in
Audienz erſcheinen und die neugewählten ſechs Vizepräſi
denten dem Monarchen vorſtellen Jm ſozialdemokratiſchen
Verband entſtand geſtern eine lebhafte Erörterung darüber
ob der Vizepräſident Pernerſtorffer an dieſer
Vorſtellung teilnehmen ſoll Die Tſchechen und
Jtaliener waren dagegen während die Deutſchen ſich dafür
erklärten Schließlich wurde doch beſchloſſen
daß Pernerſtorfer mit dem Geſamtpräſi
dium vor dem Monarchen erſcheinen möge

Die royaliſtiſchen Unruhen in Frankreich
Die e der royaliſtiſchen Partei nimmt immer

weiteren Umfang an Jnsbeſondere die akademiſche
Jugend in Paris iſt es die immer wieder neue Unruhen
herbeiſührt Ueber Zuſammenſtöße zwiſchen royaliſtiſchen
und republikaniſchen Studenten die am Mittwoch ſtatt
fanden wird gemeldet

Paris 21 Jan Bei den Studentenkundgebungen die
ſich geſtern abend erneuerten und die das Einſchreiten der
Polizei notwendig machten wurden ca 30 Studenten
verletzt 120 Studenten wurden verhaftetvon denen vier einbehalten wurden Unter dieſen vieren
befindet ſich auch der Journaliſt Caſſaignac und der
Direktor des Syndikats der Gelben die ihre
Freilaſſung ablehnten ſolange die beiden verhafteten Stu
denten nicht gleichfalls auf freien Fuß geſetzt werden

Die Or entkriſis
Die Frage der bulgariſch türkiſchen Verſtändigung
Die Nachrichten die in letzter Zeit auftauchten daß Bul

garien geneigt ſei die Anerkennung ſeines unab
hängigen Königtums von ſeiten der Türkei durch
Abtretung einer Zone oſtrumeliſchen Gebiets zu erkaufen
ſcheinen nicht glaubwürdig zu ſein und werden in Sofia
als Erfindung eines eher naiven als drei
ſten türkiſchen Politikers betrachtet Miniſterielle
bulgariſche Kreiſe erklären ein ſolches Gerücht könne aus
welchen Beweggründen immer es ausgeſprengt ſei nicht bei
tragen zur Erleichterung der türkiſch bulgariſchen Verſtändi
gung denn wenn wirklich jemand in Konſtantinopel auf
territoriale Entſchädigungen rechnen ſollte ſo
wäre ein ſolcher Plan gleichbedeutend mit der leichtſinnigen
Heraufbeſchwörung eines kriegeriſchen Konfliktes mit
Bulgarien Was die türkiſch bulgariſche Verſtändi
gun g betrifft ſo wird hier erklärt daß eine ſolche ſchwer
möglich ſei vor dem endgültigen öſterreichiſch türkiſchen Aus
gleich jedenfalls werde die bulgariſche Regierung nicht eher
Unterhändler nach Konſtantinopel entſenden als bis dort
der bulgariſche Grundſatz angenommen wird daß lediglich
Erſatz für geſchädigte reelle Jntereſſen zu leiſten iſt Un
begründet iſt die Meldung daß die bulgariſche Regie
rung bereits eingewilligt habe der Türkei eine
größere Summe anzubieten als 82 Millionen Francs

Die Haltung Serbiens
Wenn was eiſte Zeitlang wahrſcheinlich war das gegen

wärtige ſerbiſche Kabinett endgültig zurückgetreten wäre ſo
hätte das re eine Aenderung in der kopfloſen Balkan
politik Serbiens herbeiführen können Wie jedoch aus nach
ſtehender Meldung r ſind die Verhandlungen über
die Demiſſion des alten und die Bildung eines neuen Kabi
netts geſcheitert

Der re hat am 15

Heute vormittag wird der Präſident

20 Aus amtlicher Quelle wird gemeldet
anuar das Rücktrittsgeſuch des Kabinetts eingereicht und dieſen

See mit dem Wunſch begründet daß ein neues Kabinett
gebildet werde das ſich einer zuverläſſigeren Unterſtützung
durch das Parlament bei Fuüdrkng der Staatsgeſchäfte er
freuen würde Der König hat bedingungsweiſe den
Rücktritt des Kabinetts en und zu gleicher Zeit
eine Zuſtimmung zur Eröffnung von Verhandlungen zwecks
ildung eines neuen Kabinetts gegeben Nachdem die Ver

ſuche in dieſer Hinſicht geſcheitert ſind hat der König heute
vormittag dem Miniſterpräſidenten erklärt das Rück
trittsgeſuch nicht annehmen zu können und ihn
aufs neue ſeines Vertrauen s verſichert

Des weiteren wird gemeldet
Belgrad 21 Januar z der geſtrigen Konferenz des

Miniſters des Aeußeren W oranotfeſch mit den Partei
en erklärte der Miniſter daß die ſerbiſche Regierung

infolge der zwiſchen der Türkei und erfolgten
nene ſich genötigt ſehe ihren bisher in der bos

niſchen Frage eingenommenen Standpunkt zu ändern
Dem Blatte Zworn zufolge wurden in der Staatskaſſe in
der letzten Zeit eine viertel Million Dinars unterſchlagen
Es ſeien dies die Beträge die für Auszeichnungen einge
gangen ſeien und die nicht an die Staatskaſſe abgeführt
u ſondern von einigen Beamten für ſich verwendet
wurden

Die Lage in Marokko
Aus Caſablanca wird Pariſer Blättern gemeldet daß

ſich General Amade veranlaßt ſah Truppen aufzubieten
weil die Zuſammenſtöße der ſich befehdenden Stämme in
jüngſter Zeit bedenkliche Dimenſionen angenommen hatten
Die Zahl der Toten und Verwundeten bei dem letzten dieſer
Gefechte ſoll ſehr hoch geweſen ſein

Wie vom 21 d M aus Fez berichtet wird trifft der
Sultan große Vorbereitungen zum Empfange Regnaults
Die Haltung des Sultans gegenüber Frankreich iſt eine ſehr
befriedigende Es ſcheint daß eine Verſtändigung
zwiſchen Frankreich und Marokko erzielt werden
wird

Provinzial Nachrichten
Aus dem Zuge geſprungen

Hämerten a d Elbe 20 Jan Aus dem Eilzuge
10 Uhr vormittags von Stendal ſprang ein Rathenower
Huſar in voller Fahrt bei Station Hämerten Er erlitt Kopf
verletzungen und an den Beinen Kontuſionen konnte aber
trotzdem mit dem nächſten Perſonenzuge ſeiner Garniſon
Rathenow zugeführt werden

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 20 Januar

Originalbericht Nachdruck verboten
Bei fallendem Barometer haben wir auf dem Brocken

ſeit Montag nachmittag prachtvolles klares ruhiges und
ſchwaches Froſtwetter e verzeichnen wie man ſelten um
dieſe Jahreszeit hier oben antrifft Tagsüber meiſt wolken
loſer Himmel bei ſchwachen ſüdöſtlichen bis nordöſtlichen
Winden unten in der Ebene eine hohe Dunſtwand auf
welche die auf und untergehende Sonne die Schatten der
Bergſpitzen zeichnete Am 19 Januar war die Luft außer
ordentlich klar und die Fernſicht daher ganz vorzüglich Bei
herrlichem Sonnenſchein konnte man am Dienstag vor und
nachmittags mit bloßem Auge deutlich den Petersbergbei Halle und auch das Kyffhäuſer Denkmal ſowie Klaus

tal und Zellerfeld erkennen Auch trat geſtern nachmittag
völlige Windſtille ein eine für den Vater Brocken nur wenige
Male im Jahre vorkommende Erſcheinung Auch haben wir
in den letzten Tagen herrliche Sonnenauf und Untergänge
wieder zu verzeichnen die prächtige Dämmerungserſchei
nungen im Gefolge hatten Bis auf 30 und 40 Kilometer
Entfernung ſind heute die umliegenden Ortſchaften deutlich
von hier oben zu ſichten Jnfolge der klaren Wintertage iſt
der Touriſtenverkehr ziemlich lebhaft ſowohl Schneeſchuh
läufer als auch Fußgänger kommen herauf

Sportsübungen im Harz
Schierke am Harz 20 Jan Unſere Umgebung iſt mit

Dauerſchnee ſeit dem letzten Schneefall derartig bedacht daß
die Sportübungen im großen Stile zum Winterfeſt vom
28 Januar bis 1 Februar ſchon fortwährend ſtattfinden
Insbeſondere trainieren eine ganze Anzahl Bobsleighmann
ſchaften und verſpricht gerade die neue Bobsleighbahn ein
Hauptanziehungspunkt zu werden während die neue Schnee
ſchuhSprungſchanze eine der ſchönſten genannt werden kann
Der heilige See auf dem Grundſtück des Hotel Kurhaus wird
als Eisring benutzt

Braunlage 20 Jan Bei dem wunderbaren Winter
wetter und der denkbar beſten Skiföre Schneebahn ver
ſpricht das große Winterfeſt des H Kl und des D

V am 22 bis 25 dſs einen großartigen Verlauf zu
nehmen zumal außer Biehler München der ſeine Meiſter
ſchaft von Deutſchland zu verteidigen hat auch mehrere ſüd
deutſche und norwegiſche hervorragende Skiläufer genannt
haben Intereſſenten ſeien auch auf die von Nordhauſen
Wernigrode und Blankenburg am Sonntag früh verkehren
den Sonderzüge beſonders aufmerkſam gemacht

Clausthal 20 Jan Die Temperatur beträgt heute
2 Gr R im Durchſchnitt der Wind weht aus Norden der
Schnee liegt 20 25 Zentimeter hoch Neuſchnee iſt nicht ge
fallen Die Stiföre iſt gut die Schlittenbahn ausgezeichnet
Die Schneelage reicht bis zum Goſewaſſerfall bei Goslar

Andreasberg 20 Jan Winterſport im Harz
Unſere Bergſtadt feiert auch in dieſem Jahre und zwar in den
Tagen vom 6 bis 8 Februar ein Winterſportfeſt Die Feſt
ſetzung des Programms erfolgt in den nächſten Tagen

Ein Wohltäter
Dresden 20 Jan Kommerzienrat Max Arnhold der vor

kurzem verſtorbene Mitinhaber des Bankhauſes Gebr Arnhold in

Dresden hat zahlreiche Vermächtniſſe an Vereine und Privat
perſonen gemacht Unter andetem erhielten die Angeſtellten do
Bankhauſes Legate von insgeſamt 120 000 Mk der r Arn
holdſche Penſionsverein eine Stiftung von 100 000 Mk und die
Dresdener Jſraelitiſche Gemeinde eiſte ſolche von 100 000 Mk
die unter dem Namen Soziale Stiftung verwaltet werden ſo

NRietleben 20 Jan Verbrannt Beim Aus
braten des Schmeers eines Schweines trug heute die Frau des
Bergmanns Gr aus der Cröllwitzerſtraße hierſelbſt erhebliche
Brandwunden im Geſicht und an den Händen davon ſo daß ſie
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Cönnern Saale 19 Jan Eine Trauernachrich
brachte geſtern abend der Draht aus Turin vom deutſchen Kon
ſulat Das hieſige Bürgermeiſteramt wurde erſucht die Ange
hörigen des am 17 Dezember 1886 hier geborenen Jngenieurs
Otto Beck zu benachrichtigen daß dieſer bei einem Automobil
unfall getötet worden iſt

Annaberg 20 Jan Schwindelmanöver eines
Diener Der ſeit dem 1 Oktober v J in den Privatdienſten
des Amtshauptmannes ſtehende Diener hat ſich in Orten der
Amtshauptmannſchaft als Sekretär der Amtshauptmannſchaft aus
gegeben und Koſtenvorſchüſſe erhoben Jn Wieſa trat er als
Rechtsanwalt auf und nahm einem Bäckermeiſter in Sachen eines
fingierten Beleidigungsprozeſſes einige Hundert Märk ab

Großengottern 20 Jan Von der Lokomotivege
t ötet Poſtſchaffner Thorwirt wurde heute bei Einfahrt des
Perſonenzuges Nr 527 von der Lokomorive erfaßt überfahren
und ſo ſchwer verletzt daß er nach wenigen Minuten verſtarb

Eisfeld 20 Jan Unter einen ſchwer beladenen
Laſtwagen geriet der 71jährige Baumgärtner Grams in
Sachſendorf und trug ſo ſchwere Verletzungen davon daß an feinem
Aufkommen gezweifelt wird

Rodach 20 Jan Halbtot geſchleift Einem
Geſchirrführer deſſen Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt iſt gingen
die Pferde durch Er fiel vom Wagen und verwickelte ſich ſo in
das Geſchirr daß er eine Strecke weit geſchleift wurde Lebens
gefährlich verletzt wurde er ins Coburger Krankenhaus gebracht

Egeln 20 Jan Bubenſtück Jn der hieſigen katho
liſchen Kirche Marienſtuhl die hohen Kunſtwert hat ſind unlängſt
in aller Frühe die Gashähne offen vorgefunden worden glüch
licherweiſe iſt ein Unglück verhütet geblieben Hoffentlich gelingt
es den Attentäter zu ermitteln

Bitterfeld 20 Jan Stadtratswahl Arbeits
loſenzählung Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
wurde an Stelle des Stadtrats Dr Riedel der krankheitshalber
auf eine Wiederwahl verzichtete Kaufmann und Stadtverordneter
Robert Dietze zum Stadtrat gewählt Das Gewerkſchaftskartell
Bitterfeld veranſtaltet am kommenden Sonntag eine Zählung der
Arbeitsloſen in hieſiger Stadt

X Bitterfeld 20 Jan Frei willig geſtellt har
ſich heute bei der Polizeiverwaltung der ſeit dem 3 d Maus er Garniſon Burg bei Magdeburg flüchtige Militär
krankenwärter Ludwig Henze gebürtig aus Deſſau Er
wurde dem hieſigen Bezirkskommando zugeführt

Salzwedel 20 Jan Entgleiſt iſt am Montag kurz
vor Kricheldorf von der Salzwedeler Kleinbahn ein Perſonen
wagen Jn dem Wagen befanden ſich vier Reiſende die mit dem
Schrecken davonkamen Jn die Schienen waren Steine ein
gekeilt Der Täter iſt ſchneller gefaßt worden als er ſich
träumen ließ und zwar in Geſtalt eines 17jährigen Knechtes der
bei einem Ackerbürger in Kricheldorf bedienſtet war Der böſe
Streich wird ihm eine recht erhebliche Strafe eintragen

Auma 19 Jan Heranziehung neuer Jndu
ſtriezweige Die Bemühungen des hieſigen Bürgermeiſters
um Zuziehung neuer Jnduſtriezweige in die hieſige Stadt haben
den erwünſchten Erfolg gehabt Nachdem erſt kürzlich eine neu
erbaute Porzellanfabrik in Betrieb genommen iſt ſoll demnächſt
mit der Errichtung einer weiteren Fabrik begonnen werden in
der ſpäter 400 Arbeiter ihr Brot finden ſollen Die Uebereignung
des Bauplatzes hat geſtern an den Bauherrn ſtattgefunden

Vom Thüringerwald 20 Jan Reuer Froſt Jn
den letzten Nächten trat auf dem Thüringerwalde wieder ſtarker
Froſt ein Dadurch wurde die in voriger Woche begonnene
Schneeſchmelze unterbrochen Der Waſſerſtand in den Bächen und
Flüſſen des Thüringerwaldes iſt infolgedeſſen wieder ſehr gering
geworden Eine Anzahl Waſſertriebwerke in den Thüringerwald
tälern ſteht daher abermals ſtill

Jena 20 Jan Retentionsrecht an Lohnforde
rungen Unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters Dr Müller
traten heute vormittag im Städtiſchen Amt II die Vertreter des
Gewerbe und des Kaufmannsgerichts zu einer Beratung zu
ſammen um eine Eingabe an den Reichstag zu entwerfen welche
die geſetzliche Löſung der Frage anſtrebt ob ein Retentionsrecht an
Lohnforderungen geltend gemacht werden kann oder nicht

Leipzig 19 Jan Meſſerſtecherei Tot
gefahren Jn einer Bäckerei in der Burgſtraße geriet
ein 19 Jahre alter Hausburſche mit dem Werkmeiſter in
Streit und verletzte dieſen durch vier Meſſerſtiche ſchwer er
wurde verhaftet Beim Ueberſchreiten des Eiſenbahn
geleiſes in der Gießerſtraße in Klein Zſchocher wurde ein
33 Jahre alter Arbeiter von einer Lokomotive erfaßt zu
Boden geworfen und überfahren er war ſofort tot

Pirna 20 Jan Aus der Superintendanturwurden mehrere tauſend Mark geſtohlen

Löbau 20 Jan Abſturz mit dem Fahrſtuhl
Jn der Müllerſchen Spinnerei und Weberei ſtürzten infolge Seil
reißens zwei Arbeiter aus dem zweiten Stock mit dem Fahrſtuhl
in die Tiefe hinab Beide erlitten mehrfache Bein und Knöchel
brüche und ſonſtige Verletzungen

Dresden 21 Jan Jm Ein verſtändnis erſchoſſen
Das Landgericht verurteilte den Maler Braune der feine Geliebte
Minna Golditz mit ihrem Einvperſtändnis erſchoß und ſich dann
ſelbſt vier Kugeln beibrachte zu fünf Jahren Zuchthaus
und zehnjährigem Ehrverluſt

van
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Jtcp ſP,hlb dcm J AF JKräftige vollſaftige Perſonen mit gichtiſcher Anlage trinken eine Flaſche Salzſchlirfer Vonifacinobrunnen vor dem erſten Frühſtück und eine
zweite Flaſche eine Stunde vor dem Abendeſſen während ſchwache Konſtitutionen den Brunnen am beſten in kleinen Quantitäten etwa morgens u abends je

Fl und eventl mit heißer Milch vermiſcht zu ſich nehmen Das Jndividunaliſieren iſt Sache des Arztes Auf alle Fälle iſt bei dem Gebrauche des
Brunnens vor dem Frühſtück keine allzu draſtiſch abführende Wirkung anzuſtreben Die Hauptwirkung des Brunnens beruhr auf ſeiner harntreibenden Eigen
ſchaft Zu einer Hauskur mit dem Salzſchlirfer Bonifaeius ſind 30 Flaſchen exforderlich welche durch jede Mineralwaſſerhandlung zu beziehen ſind

n



Freitag den 29 Januar 8 Uhr
Dritter Blavierabend
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leesteSohubert Tems con variazioni
Chopin a Barcarole Fis dur

b Mazurka moll
c Nocturne Des dur
d Valse Cis moll
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Sohumann Papillons op 2
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b Ungarische Rhapsodie Nr 13
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Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der
Nordſee das Hohelied von der Treue wird recht bezeichnend
auch wohl Die Nebenſonne der Nibelungen genannt es
bildet gewiſſermaßen ein Seitenſtück zum Nibelungenliede
Die hier vorliegende treffliche Simrockſche Gudrun Ueber
ſetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf
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Auf unſerem Lagerplatze

mit 100 Meter langem Anſchlußgleis 12ſtündiger Ladefriſt
bequemer Zu und Abfuhrſtraße können an Stelle der weg
gehenden Hall Akt Bierbr noch

einige Firmen rin oder ausladen

3
6

ev Güter auf längere oder kürzere Zeit lagern
Einkaufsverein der Kohlenhändler e G m b HHordorferſtr 5 füs10

Die weltberühmten

Luzerne er ht mit Timothee Mannborg
gras verkauft ſo ange Vorrat treicht pro Ztr 5,75 ab Hof Harmoniums

ReuterNiemberg Saalkreis

Fortzugshalber iſt ein gutes
tafelförm Klavier mit kräftigem
Ton für 150 Mk verkäuflich

Gr Ulrichſtr 19 I
Prachtvolle Federbetten
Mk 17 u 25 Dörge Alter Markts2

Wafſchgefäße
in größter Auswahl dauerhaft u
billig Schülershof 1 dicht am
Markt BVöttcherei Rab Marken

Pr ſelbſt Pfde Pflaumenmus
Rübensaft 1 Pfd 18
br Sirup 1 Pfd 18wss Sirup 1 Pfd 18 empfiehlt

A Trautwein iſtraße 31
Mitgl d Rab Vereins

H Schnee Machk
Gr Steiuſtr 834 124

Erates Spezialxgeschtſt für gute

schon von Mk 100 an
in grösster Auswahl

nur allein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant

Halle a S

Ia Qualität in neueſten garßen
zu eleganten Promenadenkleidern
Billardtuch und moderne An
zugſtoffe für Herren u Knaben
verſende billigſt jedes Maß

Proben freiMax Nliemer Sommerfeld L
Kiet Brennholz

in Kloben u Knüppel ev gehacktliefert billigſt m
15098

Holzhandlung Louls WeolckartvStrumpfwaren u Trikfotagen rotha Fernſprecher 2737

Stadt Theater
Freitag den 22 Jan125 Vorſt im Abonn J 1 Vicceet

Ranöverregen
Luſtſpier in 3 A ten v G Schä

Peraſini und R Keßler sler
Perſonen

Baron Bernhard von Wenke
Rittmeiſter a D
Ingenieur Ernſt Gode

ſeine weite

Frau llis GondVilma ſ Tochter w
erſter Ehe W OfertaMoritz v Malthin ferta
Major a D Ad Lentz

Cecily ſ Frau verw Generalin
ehemaken g

xzellenz M BrandoEduard v Barchwitz Jnh eine
Flugmaſchinen
patentes Wilh Nebel

Freiherr Udo von
Rhaden Oberſt W Sieg

Herbert ſein Sohn
Oberleutnant Ernſt Alves

von Reiffenſtedt Oberleutnant u
Neg Adjutant Ferd Vogl

row

von Bruck Ritt
meiſter Ernſt Pündter

Weddingen Ober
leutnant W Schrader

v Bretenau Unter
leutnant Alfr Nicolai

von Heſterwitz
Fahnenjunker Hilde Mertes

Fritz Lehmann Burſche des
Oberſten K Stahlberg
Sämtlich in einem Huſarenre
giment

Anna Kammerzofe und Jugend
freundin der Barvnin
Helene L WalterHörig

Franz Diener bei Baron von
Wenkerow H Patſche

Ein Kutſcher Ferd Amberg
Ein Diener Emil Lübben
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Jmbiß im
Kehnhaus broshnuoſ

Aus wärtige Theater
Freitag den 22 Januar 09

Altenburg Hoftheater Die Jung
frau von Orleans

Deſſau Hoftheater Fidelio
Erfurt Stadttheater Die Dollar

prinzeſſin
Gotha Hoftheater Der Dieb
Leipzig Neues Theater Der

Altes Theater
Die Dollarprinzeſſin

Magdeburg Stadttheater Car
men

H etDirektion Guſtav Poller
Gaſtſpiel der kaiſerlich

hineſ HofküuftlerTruppe

Lijen bhaisan
Zum 1 Male in Europa

es Auberts
moderne Tänze

Hans Girardet
mit ſein Schlagerrepertoire

weiblichen SGarde Koſaken S

Militäriſche Exerzitien
Erſtürmung einer Shohen Feſtungsmauer

Les Bionnes n

3 Jphäuomenale Reckturner
am 3 fachen Reck

u die übrig Prachtnum v

h

ree r er rS 3 a e e a
Täglich Künstſer Konzerte

von Kapellmeiſter Friedlund
Mittagstiſch 123 Uhr

e

Freitag den 22 Januar
nachmittags

Grosses
Solisten Konzert

ausgeführt vom

bepeher liner rer
Leitung Kapellmeiſter
Günther Coblenuz
Anfang 3 Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

3 D
27 1 5 Uhr L V T

IHandschuheß
f e Sden

Leipzigerſtr 9 83

3

441

wer
195

Bat

We

nich

Pro
gew
ten
men

Ter

folg

der
nehr

führ
geſti
85

Gru
ungi
ſtädt

meir
Die
Hypt
ſchäf

walt
falte

Aus
14 58

folge
ſtatt
Geſck

gege
ſich

folge

anze
beric
ſchick

ſchläg

neuen
Forſtr


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


